


WEINLAGEN Stachelberg & Steingerück & Herrnberg 

Wanderweg mit ca. 14 km; Markierung ROT 
 

Vom Parkplatz Altstadt wandern wir der Markierung – rote Traube – folgend in 
nördlicher Richtung durch die Straße „Hinter der Burkhardsmühle“ und kommen in 
den Kappesgärtenweg. Am Ende dieses Weges biegen wir nach links ab und 
erreichen nach ca. 200 Metern den Richer Bach. Wir gehen nicht über die Brücke, 
sondern wenden uns nach rechts, wandern durch die Unterwiesen Richtung Richen 
und kommen an die Fußgängerampel an der Landstraße L3065. Wir überqueren die 
Straße bei GRÜN, wenden uns nach links, gehen parallel zur Straße den kleinen 
Berg hoch (nicht befestigter Weg) und wandern oben am Strommast wieder nach 
rechts. Nach weiteren 400 Metern sind wir in der Weinbergslage Stachelberg, am 
Schild des Geopfades wenden wir uns nach links und gehen über den unbefestigten 
Weg zwischen den Feldern leicht bergab. Am Wegweiser des Geopfades biegen wir 
nach rechts und gehen immer leicht bergauf zur Wendelinuskapelle, von wo wir einen 
tollen Blick auf den vorderen Odenwald, den Taunus und die Skyline von Frankfurt. 
Anschließend wandern wir erst eben, dann durch die Wingerte leicht bergab bis wir 
auf den asphaltierten Weg kommen, dort biegen wir nach links und sehen schon den 
Weinstand Nr. 1, der am Wingertshäuschen Weber ist. 
Nach dem Probieren der angebotenen Weine führt uns der Weg abwärts ins Tal und 
auf der Gegenseite durch offenes Gelände, an Obstwiesen vorbei, leicht bergan bis 
an den Waldrand des Ziegelwaldes. Wir gehen am Waldrand entlang bis zu einer 
Weggabelung, wo wir uns rechts halten. Durch den Ziegelwald hindurch kommen wir 
in die Weinbergslage Steingerück. Nach wenigen Metern am Waldrand entlang erst 
leicht bergauf und anschließend wieder bergab, sind wir dann am Weinstand Nr. 2, 
der am Wingertshäuschen vom Weingut Brücke-Ohl aufgebaut ist. 
Nach dem Testen der Weine wandern wir weiter bergauf durch die Wingerte und 
erreichen einen unbefestigten Weg, auf dem wir abwärts ins Raibacher Tal gehen. 
Am Wohnhaus vorbei biegen wir nach links, nach ca. 400 Metern überqueren wir die 
Straße und gehen erst gerade, dann leicht bergauf an Obstwiesen vorbei und 
erreichen bald den Weinstand Nr. 3 „Am Buschel“. 
Nach dem Probieren der angebotenen Weine führt uns der Weg weiter bergauf und 
wir erreichen nach wenigen 100 Metern die „Hohe Straße“. Dort gehen wir nach 
rechts, den nächste Weg nach links, dann geht es am Waldrand entlang. Nach 
mehreren kleinen Auf- und Abstiegen werden die Weinberge der Lage Herrnberg 
erreicht. Dort geht es nach rechts auf dem Asphaltweg leicht bergauf, nach wenigen 
Metern biegen wir nach links und erreichen den Weinstand Nr. 4, das 
Wingertshäuschen Schröbel zur nächsten Weinprobe. 
Wir bleiben auf dem oberen Panoramaweg, wo wir nach wenigen 100 Metern nach 
links bergab durch die Weinberge auf den Weinstand Nr. 5 am Wingertshäuschen 
Petermann stoßen. 
Nach dem Verköstigen der dort angebotenen Weine geht es weiter auf dem 
Weinlehrpfad am Hotel Jakob vorbei bis zu einer größeren Straßenkreuzung. 

  



Von dort laufen wir nach rechts ein kurzes Stück bergauf durch das Wohngebiet, 
wo es nach ca. 400 Metern nach rechts Richtung Steinbornshohl, einem 
ausgewiesenem Naturdenkmal, geht. Wir halten uns rechts und kommen an 
einem alten Wasserwerk, dass der OWK Groß-Umstadt saniert hat vorbei. An 
der Weggabelung gehen wir nach links, immer am Waldrand entlang, bis zu den 
Häusern des Geiersbergs. Dort geht es nach rechts zum Sportplatz im 
Raibacher Tal. Hier geht es nach links, nach ca. 100 Metern erreichen wir den 
Gruberhof zu einer zünftigen Schlussrast mit einiger Kurzweil.  
 
Mit den Weinproben an den Weinständen ist mit ca. 4,5 Stunden 
Wanderzeit zu rechnen. 
 
 

WEINLAGE Herrnberg 
Wanderweg mit ca. 5 km; Markierung GELB 

 
Vom Parkplatz Altstadt wandern wir in östlicher Richtung, hinter der Sporthalle 
vorbei und folgen der Markierung – gelbe Traube – bis wir zur Landstraße 
L3065 kommen. An der Fußgängerampel überqueren wir bei GRÜN die Straße. 
Nun erreichen wir die Straße Am Steinborn. Dieser folgend kommen wir am 
Friedhof vorbei in die Steinbornshohl, einem ausgewiesenem Naturdenkmal. 
Am oberen Ende der Treppe wenden wir uns nach rechts und laufen durch ein 
Wohngebiet, Nach ca. 400 Metern, an der zweiten tiefer liegenden 
Straßenkreuzung geht es nach links und gleich wieder nach rechts dort beginnt 
der Weinlehrpfades  
Am Hotel Jakob vorbei kommen wir zur Weinbergslage Herrnberg und sind bald 
darauf am Weinstand Nr. 5, der am Wingertshäuschen Petermann aufgebaut 
ist. Hier können nun die ersten Weine verkostet werden. Anschließend geht der 
Weg bergauf durch die Weinberge bis zum oberen Panoramaweg. Hier wenden 
wir uns nach rechts und wandern auf diesem Weg in Richtung Wald und 
erreichen den Weinstand Nr. 4, der am Wingertshäuschen Schröbel aufgebaut 
ist. Nach dem Probieren der angebotenen Weine wandern wir bis zum Wald, 
wenden uns nach links, kommen nach hundert Metern zum Parkplatz. Dort 
wenden uns nach links, gehen an einem Hochbehälter vorbei und dann leicht 
bergab. Am Schild des Naturerlebnispfades biegen wir nach rechts zum 
Farmerhaus-Parkplatz. Hier geht es den ersten möglichen Weg nach rechts. 
Leicht bergab erreichen wir einen weiteren Abzweig, wo wir nach links gehen. 
Nach mehreren Windungen kommen wir an den Waldrand, wo es nach links 
weiter am Waldrand entlang bis zum Wohngebiet geht. Dort wenden wir uns 
nach rechts bis wir die Straße im Raibacher Tal erreichen. 
Hier wenden wir uns nach links und sind nach wenigen Metern im Gruberhof, 
wo eine zünftige Schlussrast bei allerlei Kurzweil auf Sie wartet. 
 
Mit den Aufenthalten an den beiden Weinständen muss mit ca. 2,5 Stunden 
Wanderzeit gerechnet werden. 
  



WEINLAGEN Steingerück & Herrnberg 
Wanderweg mit ca. 8 km; Markierung GRÜN 

 
Vom Parkplatz Altstadt wandern wir der Markierung – grüne Traube – folgend in 
nördlicher Richtung durch die Straße Hinter der Burkhardsmühle und kommen in 
den Kappesgärtenweg. Am Ende dieses Weges biegen wir nach rechts an 
Gewächshäusern vorbei zur Richer Straße. Wir gehen an der Verkehrsinsel über 
die Straße und anschließend bergauf, bis zum Ende des Weges. Dort biegen wir 
nach links auf den unbefestigten Weg und laufen Richtung Waldfriedhof, vorbei an 
einem eingezäunten Grundstück auf der linken Seite immer leicht bergauf, bis wir 
an die Einzäunung des Waldfriedhofs stoßen. und anschließend ist auf der rechten 
Seite ein Parkplatz zu sehen.  
Wir überqueren die Straße und gehen auf der anderen Seite zwischen Häusern 
und Friedhof leicht bergauf. Am Ende des Weges geht es nach rechts und gleich 
wieder nach links, hier können wir schon die Weinlage Steingerück sehen. Nach 
ca. 300 Metern gehen wir nach rechts durch Rebstöcke hindurch zum Weinstand 
Nr. 2, der am Wingertshäuschen vom Weingut Brücke-Ohl aufgebaut ist. 
Anschließend wandern wir weiter bergauf durch die Wingerte und erreichen einen 
unbefestigten Weg, auf dem wir abwärts ins Raibacher Tal gehen. Am Wohnhaus 
vorbei biegen wir nach links, nach ca. 400 Metern überqueren wir die Straße und 
gehen erst gerade, dann leicht bergauf an Obstwiesen vorbei und erreichen bald 
den Weinstand Nr. 3, „Am Buschel“. Der Weg führt uns danach weiter bergauf und 
wir erreichen nach wenigen 100 Metern die Hohe Straße. Dort gehen wir nach 
rechts und den nächsten Weg nach links. Nun geht es am Waldrand entlang. Nach 
mehreren kleinen Auf- und Abstiegen werden die Weinberge der Lage Herrnberg 
erreicht. Dort geht es nach rechts auf dem Asphaltweg leicht bergauf, nach wenigen 
Metern biegen wir nach links und erreichen den Weinstand Nr. 4, das 
Wingertshäuschen Schröbel zur nächsten Weinprobe. Wir bleiben auf dem oberen 
Panoramaweg, wo wir nach wenigen 100 Metern nach links bergab durch die 
Weinberge auf den Weinstand Nr. 5 am Wingertshäuschen Petermann stoßen. 
Von dort geht es weiter auf dem Weinlehrpfad am Hotel Jakob vorbei bis zu einer 
größeren Straßenkreuzung. Von dort laufen wir nach rechts ein kurzes Stück 
bergauf durch das Wohngebiet, wo es nach ca. 400 Metern nach rechts Richtung 
Steinbornshohl, geht. Wir halten uns aber rechts und kommen an einem alten 
Wasserwerk, dass der OWK-Umstadt saniert hat, vorbei. An der Weggabelung 
gehen wir nach links, immer am Waldrand entlang, bis zu den Häusern des 
Geiersbergs. Dort geht es nach rechts zum Sportplatz im Raibacher Tal. Hier nach 
links und nach ca. 100 Metern erreichen wir den Gruberhof zu einer zünftigen 
Schlussrast mit einiger Kurzweil. 
 
Mit den Aufenthalten an den Weinständen ist mit 3,5 Stunden Wanderzeit 
zu rechnen. 
  



WEINLAGEN Stachelberg & Steingerück 

Wanderweg mit ca. 8 km; Markierung BLAU 
 

Vom Parkplatz Altstadt wandern wir der Markierung – blaue Traube – folgend in 
nördlicher Richtung durch die Straße Hinter der Burkhardsmühle und kommen in den 
Kappesgärtenweg. Am Ende dieses Weges biegen wir nach links ab und erreichen 
nach ca. 200 Metern den Richer Bach. Wir gehen nicht über die Brücke, sondern 
wenden uns nach rechts, wandern durch die Unterwiesen Richtung Richen und 
kommen an die Fußgängerampel an der Landstraße L3065. Wir überqueren die 
Straße bei GRÜN, wenden uns nach links, gehen parallel zur Straße den kleinen 
Berg hoch (nicht befestigter Weg) und wandern oben am Strommast wieder nach 
rechts. Nach weiteren 400 Metern sind wir in der Weinbergslage Stachelberg, am 
Schild des Geopfades wenden wir uns nach links und gehen über den unbefestigten 
Weg zwischen den Feldern leicht bergab. Am Wegweiser des Geopfades biegen wir 
nach rechts und gehen immer leicht bergauf zur Wendelinuskapelle, von wo wir einen 
tollen Blick auf den vorderen Odenwald, den Taunus und die Skyline von Frankfurt. 
Anschließend wandern wir erst eben, dann durch die Wingerte leicht bergab bis wir 
auf den asphaltierten Weg kommen, dort biegen wir nach links und sehen schon den 
Weinstand Nr. 1, der am Wingertshäuschen Weber ist. Nach dem Probieren der 
angebotenen Weine führt uns der Weg abwärts ins Tal und auf der Gegenseite durch 
offenes Gelände, an Obstwiesen vorbei, leicht bergan bis an den Waldrand des 
Ziegelwaldes. Wir gehen am Waldrand entlang bis zu einer Weggabelung, wo wir 
uns rechts halten. Durch den Ziegelwald hindurch kommen wir in die Weinbergslage 
Steingerück. 
Nach wenigen Metern am Waldrand entlang erst leicht bergauf und anschließend 
wieder bergab sind wir dann am Weinstand Nr. 2, der am Wingertshäuschen vom 
Weingut Brücke-Ohl aufgebaut ist. Auch hier lassen wir uns den Wein munden und 
wandern dann durch die Wingerte abwärts zum Gruberhof, wo eine zünftige 
Schlussrast mit viel Kurzweil auf uns wartet.  
Eine schöne leichte Wanderung mit einigen herrlichen Ausblicken in den Taunus und 
in den Odenwald. 
 
Mit den Weinproben an den Weinständen ist mit ca. 3,5 Stunden Wanderzeit zu 
rechnen. 
 
 
Wir wünschen unseren Gästen viel Spaß bei unserer 
Weinlagenwanderung 2023! Wenn Sie mehr über unseren 
Verein, unsere Angebote und Veranstaltungen erfahren wollen, 
dann besuchen Sie doch unsere Homepage 
unter https://www.owk-umstadt.de/ 
 
Die Weinlagenwanderung 2024 findet am 05. Mai 2024 statt ! 

  



DIE WEINE IM ÜBERBLICK 
Weinstand Nr. 1  Stachelberg Wingertshäuschen Weber 
Wein Nr. 2 Grauburgunder, Herrnberg, Weingut Lohmühle, trocken 

Wein Nr. 10  Silvaner Kabinett, Weinbau Schäfer, halbtrocken 

Wein Nr. 11 Cuvée „LÄUFT“, Vinum Autmundis, halbtrocken 

Wein Nr. 13  Portugieser Rosé, Vinum Autmundis, mild 

Wein Nr. 14 Spätburgunder, Vinum Autmundis, trocken 

 

Weinstand Nr. 2A  Steingerück Wingertshäuschen Lars Anders 
Wein Nr. 4 Vin de Noir, Rose Stachelberg Weingut Lohmühle, trocken 

Wein Nr. 6  Blanc de Noir, Schwarzriesling, Weinbau Collatz, trocken 

Wein Nr. 8 Grauer Burgunder, Öko-Wein, Weingut Anders, halbtrocken 

Wein Nr. 12 Perlwein „S´zischt“ – Rotling, Vinum Autmundis, halbtrocken 

Wein Nr. 14 Spätburgunder, Vinum Autmundis, trocken 

 

Weinstand Nr. 2B  Steingerück Wingertshäuschen Brücke Ohl 
Wein Nr. 1  Riesling, Steingerück, Weinbau Emmerich, trocken 

Wein Nr. 3 Weißer Burgunder, Herrnberg, Weingut Brücke Ohl, trocken 

Wein Nr. 5 Chardonnay, Herrnberg, Weingut Brücke Ohl, trocken 

Wein Nr. 7 Rivaner, Herrnberg, Weingut Lohmühle, halbtrocken 

Wein Nr. 9 Weißer Riesling Kabinett, Steingerück, Weingut Brücke Ohl, feinherb 

 

Weinstand Nr. 3  Am Buschel 
Wein Nr. 4 Vin de Noir, Rosé, Stachelberg, Weingut Lohmühle, trocken 

Wein Nr. 5 Weißer Burgunder, Herrnberg, Weingut Brücke Ohl, trocken 

Wein Nr. 7 Rivaner, Herrnberg, Weingut Lohmühle, halbtrocken 

Wein Nr. 10 Silvaner, Herrnberg, Weinbau Schäfer, halbtrocken 

Wein Nr. 14 Spätburgunder, Vinum Autmundis, trocken 

 

Weinstand Nr. 4  Herrnberg Wingertshäuschen Schröbel 
Wein Nr. 1 Riesling, Steingerück, Weinbau Emmerich, trocken 

Wein Nr. 2 Grauburgunder, Herrnberg, Weingut Lohmühle, trocken 

Wein Nr. 8 Grauer Burgunder, Öko-Wein, Weingut Anders, halbtrocken 

Wein Nr. 11 Cuvée „LÄUFT“, Vinum Autmundis, halbtrocken 

Wein Nr. 13 Portugieser Rosé, Vinum Autmundis, mild 

 

Weinstand Nr. 5  Herrnberg Wingertshäuschen Petermann 
Wein Nr. 3 Chardonnay, Herrnberg, Weingut Brücke Ohl, trocken 

Wein Nr. 6  Blanc de Noir, Schwarzriesling, Weinbau Collatz, trocken 

Wein Nr. 9 Weißer Riesling Kabinett, Steingerück, Weingut Brücke Ohl, feinherb 

Wein Nr. 12 Perlwein „S´zischt“ – Rotling, Vinum Autmundis, halbtrocken 

Wein Nr. 14 Spätburgunder, Vinum Autmundis, trocken 

 

Kein Ausschank von Alkohol an Personen unter 16 Jahren ! 
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